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 FÜNF KAMMERN –  
EINE MARKE

Seit vier Jahren arbeiten die 
fünf Fachkammern des SVIT 
unter dem Label SVIT five zu-
sammen: die Bewertungsex-
perten-Kammer, die Kammer 
unabhängiger Bauherrenbe-

rater SVIT, die Schweizeri-
sche Maklerkammer, die Fach-
kammer Stockwerkeigentum 
SVIT und die FM-Kammer der 
Schweizer Immobilienwirt-
schaft. So betreiben sie bei-
spielsweise eine gemeinsame 
Geschäftsstelle oder organisie-

ren Anlässe wie das SVIT Real 
Estate Symposium zusammen. 
Hinter den fünf Kammern ste-
hen insgesamt rund 600 Mit-
glieder. Schon länger bestan-
den innerhalb von SVIT five 
Bestrebungen, die Zusam-
menarbeit noch zu intensivie-
ren. Die parallelen General-
versammlungen von vier der 
fünf Kammern an einem Ort 
war ein erster Schritt in diese 
Richtung. Die Fünfte im Bun-
de, die Maklerkammer, wird 
2024 ihre Generalversamm-
lung ebenfalls parallel zu den 
anderen abhalten. Ihr Vereins-
jahr dauerte bis anhin von Jah-
resmitte zu Jahresmitte. 

Die diesjährigen General-
versammlungen fanden am 
28. März in der Umweltare-
na Spreitenbach statt. Da-
mit die rund 200 Mitglieder 
der vier Kammern nicht al-
le zur gleichen Zeit eintra-
fen, starteten die GVs gestaf-

felt.  Präsent waren vor Ort 
auch drei Vertreter des SVIT 
Schweiz. Sie überbrachten den 
Mitgliedern die traditionellen 
Grussworte: SVIT-Präsident 
Andreas Ingold bei der Fach-
kammer Stockwerkeigentum, 
SVIT-CEO Marcel Hug bei der 
FM- sowie der Bewertungs-
experten-Kammer und sein 
Stellvertreter Ivo Cathomen 
bei der Kammer unabhängiger 
Bauherrenberater. Themen der 
SVIT-Vertreter waren unter 
anderem die Herausforderun-
gen des Wohnungsmarktes, die 
Wohnbauagenda des SVIT so-
wie mögliche Anpassungen im 
Geldwäschegesetz.

FACHKAMMER STOCK-
WERKEIGENTUM SVIT

Das zurückliegende Ge-
schäftsjahr und die General-
versammlung standen ganz im 
Zeichen des Wechsels im Prä-
sidium. Nach über elf Jahren 
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VIER AUF EINEN 
STREICH

Dieses Jahr führten vier der fünf Kam-
mern ihre Generalversammlungen pa-
rallel mit dem Real Estate Symposium 
am gleichen Ort durch. Nächstes Jahr 
wird auch die fünfte Kammer mit dabei 
sein. TEXT— RETO WESTERMANN*

Als Premiere führten vier der fünf Kammern des SVIT ihre GV am selben Tag durch: Die FM-Kammer mit Präsident Christian Hofmann (Bild links), 
die Fachkammer Stockwerkeigentum mit dem scheidenden Präsidenten Michel de Roche (Bild Mitte) und seiner Nachfolgerin Stefanie Hausmann 
(Bild Mitte auf dem Screen) und die Kammer unabhängiger Bauherrenberater mit Thomas Wipfler (Bild rechts). BILDER: ALESSANDRO DELLA BELLA
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auf sie ausrichten zu können», 
sagte de Roche. Er übergibt 
Stefanie Hausmann eine pro-
sperierende Kammer mit stei-
genden Mitgliederzahlen und 
gesunden Finanzen, wie Quäs-
tor Christian Fross bei der Prä-
sentation des Jahresabschlus-
ses und des Budgets zeigen 
konnte. Nicht fehlen durfte an 
der Generalversammlung na-
türlich die feierliche Verab-
schiedung vom scheidenden 
Präsidenten. SVIT Schweiz-
Präsident Andreas Ingold und 
die neue Kammerpräsidentin 
würdigten Michel de Roches 
langjährigen Einsatz mit per-
sönlichen Worten und Letzte-
re überreichte ihm im Namen 
der Fachkammer ein grossvo-
lumiges Paket als Abschieds-
geschenk. 

BEWERTUNGSEXPER-
TEN-KAMMER SVIT

Die beiden Co-Präsidenten 
der Bewertungsexperten-Kam-
mer SVIT, Monika Bürgi Geng 

und Gunnar Gärtner, eröff-
nen die Generalversammlung 
zum ersten Mal gemeinsam. 
Zum Jahresbericht der Kam-
mer gehört stets ein berühm-
tes Zitat, diesmal Mark Twain: 
«Prognosen sind schwierig, 
besonders wenn sie die Zu-
kunft betreffen.» Für Immobi-
lienbewerter sei diese Aussa-
ge eigentlich eine Farce, sagte 
Co-Präsident Gärtner, um-
schreibe die aktuelle Situation 
allerdings recht treffend. «Der 
Markt hat gedreht, die grosse 
Rally ist vorbei.» Aufgrund der 
zunehmenden Unsicherheiten 
im Immobilienmarkt würden 
Dienstleistungen der Immobi-
lienbewerter künftig noch stär-
ker gefragt sein. 

So wie der Markt, befindet 
sich auch die Bewertungsex-
perten-Kammer in einer Um-
bruchphase. Aktuell findet ein 
Generationenwechsel statt. 
Durch die Gewinnung neu-
er Mitglieder und die Auswei-
tung der Firmenmitgliedschaf-

ten habe sich der erwartete 
Mitgliederschwund abge-
flacht, sagte Gärtner. Die Fach-
kammer ist gut positioniert, 
um die aktuell höheren Ausga-
ben tragen zu können. Mit wei-
teren öffentlichkeitswirksa-
men Aktivitäten wächst zudem 
die Aussenwahrnehmung. Da-
rüber berichteten anlässlich 
der GV auch die Ressortvor-
steher. Zur Legitimierung der 
neuen Doppelspitze im Präsi-
dium war noch eine Statuten-
änderung nötig, die klar geneh-
migt wurde. Zum Abschluss 
verdankten die Anwesenden 
die langjährige Vorstandsar-
beit von Marco Piccoli mit Ap-
plaus. Bereits im letzten Jahr 
endete der Vorsitz von Hans 
Ruedi Hecht in der Prüfungs-
kommission für die eidgenös-
sischen Fachprüfungen der 
Bewerter. Seine Arbeit und das 
Wirken von Mariano Motto-
la in der Aufnahmekommissi-
on wurden mit einem Präsent 
verdankt. 

trat Michel de Roche als Prä-
sident der Fachkammer zu-
rück. Er hatte diese im Herbst 
2011 mitgegründet. Die Nach-
folge trat an der GV seine bis-
herige Stellvertreterin Stefa-
nie Hausmann (siehe Box) an. 
Um einen fliessenden Über-
gang zu gewährleisten, leitete 
sie bereits seit August 2022 die 
Vorstandssitzungen. «Sie se-
hen, es geht auch ohne mich», 
scherzte ein sichtlich beweg-
ter Michel de Roche während 
der Präsentation des Jahresbe-
richts. Dank dem Ende der Co-
rona-Massnahmen konnte die 
Fachkammer im zurückliegen-
den Jahr wieder alle Aktivitä-
ten durchführen. Besondere 
Highlights waren der Herbst-
anlass in Basel und der STWE-
Young-Event, zu dem nur Ju-
nior-Bewirtschafterinnen und 
-Bewirtschafter eingeladen 
waren.

«Es war uns wichtig, einmal 
die Stimmen der Jungen abzu-
holen, um unsere Aktivitäten 
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Stellvertretend dankten 
Gunnar Gärtner und Moni-
ka Bürgi Geng auch den beiden 
Anwesenden der austreten-
den Mitglieder für ihre Treue. 
Neu in den Vorstand gewählt 
wurde schliesslich David Erny 
von HIC in Basel, der bereits 
die Arbeit in seinem Amt mit 
der Vorbereitung des Fachse-
minars zum Thema Baukosten 
begonnen hat. 

KAMMER UNABHÄNGI-
GER BAUHERRENBE-
RATER SVIT

Die Kammer Unabhängi-
ger Bauherrenberater (KUB) 
blickte an der Generalver-
sammlung auf ein erfolgrei-
ches Jahr mit zahlreichen 
Veranstaltungen zurück. 
Wichtigstes Traktandum der 
GV war die Ersatzwahl für die 
beiden Vorstandsmitglieder 
Thomas Findeisen und Chris-
topher Tillman. KUB-Präsi-
dent Thomas Wipfler dankte 
den beiden mit einem Ge-

schenk für ihre wertvolle Mit-
arbeit: «Dank euch konnten 
wir die Kammer in den letz-
ten Jahren ein entscheiden-
des Stück weiterbringen – so-
wohl in Sachen Weiterbildung 
als auch bei wichtigen bau-
rechtlichen Themen, die unse-
ren Arbeitsalltag immer mehr 
prägen.» 

Thomas Findeisen organi-
sierte jeweils fast unbemerkt 
hinter den Kulissen zahlreiche 
Referenten für die Veranstal-
tungen und Baurechtsanwalt 
Christopher Tillman versorgte 
die Kammermitglieder regel-
mässig mit rechtlich relevan-
ten Informationen – zuletzt 
etwa im Rahmen von Nachfor-
derungen seitens Planer und 

Ausführenden aufgrund der 
Teuerung. 

Finanziell präsentiert sich 
die KUB sehr gesund. «Dank 
Rückstellungen können wir 
künftig auch wieder speziel-
le Projekte stemmen», sagte 
Ralf Seidel, Ressortleiter Fi-
nanzen. Ein solches Projekt 
könnte etwa eine Neuauflage 
des von der Kammer heraus-
gegebenen «Handbuchs Im-
mobilienmanagement» sein. 

VERBAND
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«Da das Buch auch ein wich-
tiges Lehrmittel ist, müssen 
wir ein Update in absehba-
rer Zeit sicher ins Auge fas-
sen», blickte KUB-Präsident 
 Thomas Wipfler in die nahe 
Zukunft. 

FM-KAMMER DER 
SCHWEIZER IMMOBI-
LIENWIRTSCHAFT

Die Mitglieder der FM-
Kammer blicken auf ein ereig-

NEUE PRÄSIDENTIN FÜR  
DIE FACHKAMMER  
STOCKWERKEIGENTUM SVIT

Ab diesem Jahr führt Stefanie Hausmann 
die Fachkammer Stockwerkeigentum SVIT. 
Sie ist seit 2018 Mitglied des Vorstandes 
und seit 2019 Vizepräsidentin. Hausmann 
arbeitet bei der Baur Hürlimann AG in Ba-
den als Rechtsanwältin und ist unter ande-
rem auf Bau-, Immobilien und Vertragsrecht 
(Kauf-, Werkvertrags-, Auftrags- und Miet-
recht) spezialisiert. 

NEU IM VORSTAND DER BEWER-
TUNGSEXPERTEN-KAMMER SVIT

David Erny hat im Vorstand der Bewer-
tungsexperten-Kammer den Stab von  
David Piccoli übernommen. Erny ist Partner 
bei Hecht Immo Consult in Basel und hat 
sich nach einer kaufmännischen Grundaus-
bildung zuerst zum Betriebswirtschafter  
HF und anschliessend zum Immobilienbe-
werter mit eidgenössischem Fachausweis 
weitergebildet. 

ZWEI NEUE GESICHTER BEI DER KAMMER  
UNABHÄNGIGER BAUHERRENBERATER

Mit Sven Schatt (linkes Bild) und Thomas Spoerri (rechtes Bild) gehören gleich zwei neue  
Gesichter zum Vorstand der KUB. Sven Schatt löst Thomas Findeisen ab und betreut neu den 
Bereich Weiterbildung. Schatt ist gelernter Hochbauzeichner, verfügt über einen Master in Real 
Estate Management und ist in seinem eigenen Unternehmen Siworks Immo AG in Schindellegi 
SZ als Bauherrenvertreter tätig. 
Thomas Spoerri hat im KUB-Vorstand das Ressort Recht von Christopher Tillman übernom-
men. Spoerri ist Partner bei Vialex Rechtsanwälte AG in Zürich, auf Bau- sowie Immobilienrecht 
spezialisiert und unterrichtet an der ETH Zürich, der SVIT School sowie der Hochschule Luzern 
Bauvertrags- und Raumplanungsrecht.

Bei der Bewertungsexperten-
Kammer - der vierten im 
 Bunde – leitete Co-Präsident 
Gunnar Gärtner die General-
versammlung. 



nisreiches Jahr zurück: So wa-
ren die Facility-Manager vor 
allem wegen der gestiegenen 
Energiepreise und den Appel-

len zum Energiesparen stark 
gefordert. Leichter von der 
Hand ging dafür die Durchfüh-
rung der Generalversammlung 
durch Präsidenten Christian 
Hofmann, standen in diesem 
Jahr doch mit Ausnahme klei-
ner Statutenänderungen und 
der Verabschiedung von Vor-
standsmitglied Claudio Tam 
keine speziellen Geschäfte auf 
der Tagesordnung. 

Mit der unter dem Strich 
leicht gestiegenen Mitglieder-
zahl kann die FM-Kammer 
zudem positiv in die Zukunft 
blicken. Die Statutenanpas-
sungen, die unter anderem 
die Aufhebung des Mindest-
quorums für die GV umfass-
ten, wurden von den anwesen-

den Mitgliedern einstimmig 
angenommen. So blieb neben 
dem kurzen Pflichtteil genü-
gend Zeit für einen Ausblick 
auf das kommende Jahr: «Der 
FM Day in Horgen und der Be-
such der Swisslife-Arena in 
Zürich anlässlich von Good 
Morning FM werden zwei der 
Highlights dieses Jahres sein», 
machte Präsident Hofmann 
Werbung für die nächsten bei-
den Anlässe der FM-Kammer, 
die am 1. Juni und am 23. Sep-
tember über die Bühne gehen. 

GEMEINSAMER STEH-
LUNCH

Nach Abschluss der vier 
Generalversammlungen tra-
fen sich die Mitglieder der vier 
Kammern zu einem gemein-
samen Stehlunch im Ober-

geschoss der Umweltarena. 
Hier bot sich bei Rösti und Ge-
schnetzeltem oder einer Tas-
se Kaffee die Gelegenheit zum 
kammerübergreifenden Er-
fahrungsaustausch. Dieser 
konnte beim anschliessenden 
Real Estate Symposium (sie-
he April-Ausgabe Immobilia) 
im grossen Saal der Arena so-
wie dem Schlussapéro gegen 
Abend nochmals fortgesetzt 
werden.   

ANZEIGE

* RETO  
WESTERMANN

Der Autor ist Journa-
list BR,   dipl. Arch. 
ETH,  Mit inhaber der 
Alpha Media AG und 
Kommunikations-
beauftragter der KUB.
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Wann: 14. Juni, 21. Juni, 5. Juli 2023 
Uhrzeit: 12.00–13.15 Uhr, Ort: PHZH, Zürich Europaallee 
Wer: Mitglieder aller SVIT Organisationen

Brown Bag Meetings: Der SVIT Zürich lädt ein

Gewerbe entmieten – 
wie geht das?
Wir diskutieren in drei Panelgesprächen mit erfahrenen Bewirtschaftern und 
Eigentümern, wie gewerblich oder gemischt genutzte Liegenschaften ohne unnötige 
Komplikationen entmietet werden können. Am 14.6. geht es um die Vorbereitung,  
das Vorgehen und rechtliche Vorgaben. Am 21.6. beleuchten wir Möglichkeiten, 
während der Entmietungsphase Erträge zu generieren und gute Mieter zu halten.  
Am 5.7. widmen wir uns der Kommunikation mit Mietern und anderen Stakeholdern.

Die Teilnahme ist kostenlos. SVIT Mitglieder können sich über die Website des 
SVIT Zürich anmelden: svit-bildung.ch/seminare


